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Bauen mit Zedern

In Japan gellen Baume als Medium durch das die

Baufnrmen abgeleitete Balltechnik konnte ihre

Vorzüge aber dennoch mm Tragen bringen und

die Abhängigkeit Japans van importiertem Holz



feil, bereiteten Holz
Oberflächen brachte eue aim Ästhetik m die Atdiittk
tur Dei so genannte Sukiya SryJe ham ohne Skelett aus

im 4 Jahrhunderr eislmals eiageftliit Sie hatte ui
Japan allen1ing$ eiaen whwtten Stand So wurden d^e

Kchten im We!ten des Landes yod Borkenl^fem fast



ir LU ,,i!~Ljjia:iTii fîa:iTii fît I



PII U! 11! !ilH! lit III !II1!i lütt

ipiHIIl'liVllillllfli

Erdbebensicherhei

der Fichte Durch
es iDoehch se d >

l (das gro

id Regen und hoher Luft
s stem gegen Fddms ein

i« Hinsh d Awa, Erdbe

r abschneidît lis Splintholi gibt es

und Zypressen gegenüber

rvr™|OaÙ°hi,a'tsaI"hhCh

luftge.ro.
Chen En

In den le

eirurse ts weitgespannt«

kSDStruktionen

teilt weiden Übewiegend

rkerlnd in der Umgebung

Jahre, begannen m r dau


	Bauen mit Zedern

